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Protokoll: „Runder Tisch“                              
in St. Peter und Paul, Brochterbeck 
am 23. Oktober 2008 von 19.30 Uhr bis 21.40 Uhr 
Anwesende: 

Annette Beulting, Lukas Drees, Josef Feldmann, Anton Gersmeier, Mariele Klüppel-Neumann, Christel 
Lagemann, Elly Lagemann, Martina Lampe, Eva und Oswald Linsky, Pfarrer Abraham Manalil, Herbert 
Mersch, Heinz Minnerup, Hubert Rottmann, Maria Runde, Daniel Schulte-Laggenbeck, Hildegard Schulte-
Laggenbeck, Raimund Stroth, Marianne Voss, Pfarrer Martin Weber, Petra Wöstemeier 

Zustellung des Protokolls lt. Verteiler 

Tagesordnungspunkte: 

1. Bericht aus der Arbeit des PGR und den anderen Runden Tischen 
2. Ferienlager 
3. Nachlese Telgter Wallfahrt am 31. August 2008 
4. Jubiläum der Bücherei am 09.11.2008 – Hinweise zu den Veranstaltungen 
5. Kirchenanstrich 2010 – wie motivieren wir die Gemeinde zur Mithilfe 
6. Jubiläum „150 Jahre Kirche St. Peter und Paul“ 
7. Advents- und Weihnachtszeit (Abendgebete, Adventskranz, Krippenaufbau) 
8. Sternsingeraktion 2009 
9. Verschiedenes 
10. Neuer Termin 

 Verantwortlich ���� 

TOP 1: Bericht aus der Arbeit des PGR und den anderen 
Runden Tischen 

Als Schwerpunkt haben sich in der letzten PGR-Sitzung die 
verschiedenen Besuchsdienste der Seelsorgebezirke (u. a. 
Besuchsdienste anlässlich Geburtstagen, Erkrankungen/Krankenhaus-
aufenthalte, in Altenpflegeeinrichtungen, für Neu Zugezogene, etc.) Die 
Strukturen sind unterschiedlich. Nicht einfach ist es, Neue für diese 
ehrenamtliche Arbeit zu gewinnen.  

Am Buß- und Bettag, 19. November 2008 um 19.30 Uhr, lädt die St. 
Modestus-Gemeinde zusammen mit der Markus-Gemeinde: Josef 
Bendfeld referiert zum Thema „gemeinsame Eucharistie – Unterschiede 
und Gemeinsamkeiten“. 

 

TOP 3: Nachlese Telgter Wallfahrt am 31. August 2008  

Im Jubiläumsjahr 2010 wird voraussichtlich die Wallfahrt von St. Peter und 
Paul Brochterbeck gestaltet. 

 

 

TOP 4: Jubiläum der Bücherei am 09.11.2008 – Hinweise zu den 
Veranstaltungen 

Der Flyer informiert über die Veranstaltungen. Parallel wird das 
Familienzentrum einen Tag der Offenen Tür gestalten. 

 
 
 

 

TOP 5: Kirchenanstrich 2010 – wie motivieren wir die Gemeinde 
zur Mithilfe 

Die Landjugend wird am 2. Samstag im Januar 2009 erneut die 
Tannenbaumaktion durchführen. Der Erlös wird zu ½ Anteil für den 
Kirchenanstrich gespendet. 

Folgende Vorschläge werden gemacht: 

 
 
 
Daniel Schulte-
Laggenbeck 
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o Die Nachkommen der Familien, die vor 150 Jahren gespendet 
haben, anschreiben 

o Geschäftspartner der Gemeinde anschreiben 

o Kalender mit Motiven der Kirche und Kirchengemeinde gestalten 
und verkaufen 

o Pfarrfesterlös 

o Die Haushalte der Gemeinde ansprechen/besuchen: 

Im Pfarrbrief zu Weihnachten soll über den Kirchenanstrich und das 
Jubiläum informiert werden (Pfarrer Martin Weber).  

Wenn die Haushalte besucht werden sollen, soll zunächst eine Information 
im Pfarrbrief zu Ostern erfolgen. 

TOP 2: Ferienlager 

In diesem Jahr waren 67 Kinder zusammen mit insgesamt 20 Betreuern 
und dem Kochteam ca. 2 Wochen in Karben/Petterweil (nördlich von 
Frankfurt). Die Kinder waren mit dem Verlauf des Lagers sehr zufrieden. 
Lukas Drees berichtet über den Verlauf. 

Die Lagerfotos wurden in die Fenster des Pfarrzentrums gehängt, 
mussten wegen der Kleiderbörse am folgenden Wochenende jedoch nach 
nur einer Woche wieder abgenommen werden. Hier soll künftig konkreter 
abgesprochen werden, wann ein Aushang für längere Zeit möglich ist.  

Ein Lagernachtreffen findet am Samstag, 01. November 2008 von 14.30 
Uhr bis 17.30 Uhr im evangelischen Pfarrheim statt (nachmittags ist in der 
kath. Kirche die Andacht mit anschließender Gräbersegnung). Hierüber 
soll in der Zeitung berichtet werden. 

Um die Vorbereitungen für die Lager flexibel organisieren zu können, 
wünscht sich das Betreuerteam einen Pfarrheimschlüssel. Herbert Mersch 
wird mit dem Betreuerteam die „Hausordnung“ des Pfarrzentrums 
besprechen.  

Im nächsten Jahr ist ein Lager in der Zeit vom 03. bis 12. August 2009 auf 
Ameland geplant. Die Werbung soll ab dem 1. Advent erfolgen. 
Voraussichtlich werden 4 weitere Lager in Heilig Kreuz angeboten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herbert Mersch 

TOP 6: Jubiläum „150 Jahre Kirche St. Peter und Paul“ 

In Kürze wird sich eine Arbeitsgruppe hierzu erstmals treffen. 

 
 

 

TOP 7: Advents- und Weihnachtszeit 

An den 3 Donnerstagen nach dem 1. Advent (04., 11. und 18. Dezember) 
wird jeweils um 19 Uhr zum Adventlichen Abendgebet in der Kirche 
eingeladen. 

Adventskranz für die Kirche 

 

Verkauf von Adventskränzen, etc, ist in diesem Jahr erstmals als 
„Moonlight-Shopping“ am Donnerstag, 20. November 2008 von 17 
bis 20 Uhr und am Freitag, 21. November von 9 bis 11 Uhr. 

 
 

 

 

Anton Gersmeier, 
Hubert Rottmann 

Am Sonntag, 14. Dezember 2008, findet um 16 Uhr mit allen Chören 
aus Brochterbeck und Dörenthe ein weihnachtliches Konzert statt. 
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Tannenbäume aufbauen (Kolpingfamilie) 

Die Tannenbäume sollen in einem ökumenischen Gottesdienst mit den 
Schulkindern geschmückt werden. Auch mit dem Familienzentrum soll 
eine Absprache erfolgen. 

Die Krippe wird am Montag, 22. Dezember, um 18 Uhr aufgestellt. 

 

Josef Feldmann 

Mariele Klüppel-
Neumann 

 
Paul König, Martina 
Lampe, Eva Linsky, 
Raimund Stroth  
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TOP 8: Sternsingeraktion 2009 

Der Erlös der Sternsingeraktion ist – turnusgemäß – für das Kinderdorf 
Irati. Folgenden Ablauf hat die Vorbereitungsgruppe geplant: 

Freitag, 02. Januar 2009: Vorbereitungstreffen mit Aussendungs-
gottesdienst 

Freitag/Samstag, 02. und 03. Januar 2009: die Sternsinger besuchen 
die Haushalte 

Sonntag, 04. Januar 2009, 10.30 Uhr: Gottesdienst, die Sternsinger 
bringen die gesammelten Gaben 

 
Eva Linsky 

TOP 9: Verschiedenes 

Josef Bendfeld lädt zum Informationstreffen für die Gründung neuer 
Familienkreise in Heilig Kreuz am Donnerstag, 13. November 2008, 20 
Uhr ein (vgl. auch Info im Pfarrbrief). 

Der Kreis der Kommunionhelfer soll erweitert werden. U. a. sollen die 
Lektoren, die bisher noch nicht Kommunionhelfer sind, angesprochen 
werden. Die Beauftragung kann durch den Pfarrer erfolgen und der Kurs 
zu gegebener Zeit besucht werden. 

In St. Johannes Bosco und St. Ludwig (Frauen) sowie die Caritas St. 
Peter und Paul (Magdalene Bäumer ist Ansprechperson) sammeln am 1. 
und 2. Adventswochenende im Zusammenhang mit den Gottesdiensten 
Lebensmittel und andere Waren, die an Berechtigte/Bedürftige der Tafel  
als Weihnachtspakete gegeben werden: „Weihnachten für alle“.  

Am 28.02.2009 ist eine Gottesdienstwerkstatt für 
Familiengottesdienste in der FABI geplant. Sie beginnt um 14 Uhr und 
endet um 17.30 Uhr mit einem anschließenden Familiengottesdienst in der 
St. Mauritiuskirche, Ibbenbüren. 

Im Mai 2009 findet erneut eine 72 Stunden-Aktion „Uns schickt der 
Himmel“ statt (07. – 10. Mai 2009). Organisiert wird dies vom Bund der 
Deutschen Katholischen Jugend BDKJ. Jugendliche (z. B. Landjugend, 
Firmanden) können sich beteiligen. 

Christel Lagemann berichtet, dass im Jahr 2009 der Kindergarten sein 40 
jähriges Bestehen und die Grundschule das 50 jährige Bestehen feiern. 
Für das Jubiläum „90 Jahre“ wird als Termin abgestimmt: Samstag, 06. 
Juni 2009. 

Anlässlich des Nikolausmarktes gestaltet der Kindergarten ein 
Kasperletheater in den Räumen des Kindergartens. 

Hildegard Schulte-Laggenbeck fragt, wann wieder Messdiener-
Gruppenstunden stattfinden. Wegen Ausbildung/Schule ist dies derzeit 
schwer zu organisieren.  

Daniel Schulte-Laggenbeck fragt an, ob die Landjugend im Gruppenraum 
eine Vitrine für die Pokale stellen kann. Die Vitrine wird von der 
Landjugend erstellt. Sie wird Näheres mit Herbert Mersch abstimmen.  

 
 
 
 

 
Eva Linsky, Pfr. 
Abraham Manalil 
 
 
Magdalene Bäumer 
 
 
 
 

Mariele Klüppel-
Neumann 

 
Mariele Klüppel-
Neumann 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sebastian Lampe 

TOP 10: neuer Termin:  

Montag, den 09. Februar 2009 um 19.30 Uhr 

 

Protokoll geschrieben am 17.08.2008 von Annette Beulting 
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Wenn erforderlich, legt der/die Vorsitzende des Runden Tisches Vorschläge dem 
Pfarrgemeinderat bzw. Verwaltungsausschuss zur Entscheidung vor. 

 
 


